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Editorial

Sie kennen das bestimmt auch: Gegen Ende eines Jahres nimmt man sich 
unzählige Dinge vor, die man im neuen Jahr umsetzen möchte. Und nach 
ein paar Wochen realisiert man dann, dass sich eigentlich nichts verändert 
hat. Genau das ist auch mir passiert. 

Ich habe mir vorgenommen auf den Frühling hin ein neues, schnelles 
Fahrrad zu kaufen, um ein bisschen an meiner Kondition zu arbeiten. 
Leider blieb es nur bei diesem guten Vorsatz, im Sommer stand immer 
noch mein uraltes Velo im Unterstand. Und es würde wahrscheinlich heute 
noch dort stehen, hätte mich Ende Juli nicht ein Wink des Schicksals ereilt: 
Beim Pumpen des Pneus, der mindest genau so uralt war wie das Velo, 
gab es auf einmal einen lauten Knall. Ich hatte ein intensives Ohrensausen 
und einen explodierten Pneu, inklusive einem riesen Loch im Reifen. „Das 
war es“, sagt ich mir, und begann noch am selben Abend mit der Internet-
Recherche nach meinem Traumfahrrad. Die Suche dauerte lange. Zum 
Glück hatte ich Ferien und das Wetter war so schlecht, dass ich massenhaft 
Zeit hatte. Anfang August traf es dann ein, mein neues Bike. Und: Es steht 
jetzt nicht nur rum, ich trainiere sogar regelmässig damit!

Ich glaube, manchmal muss uns einfach jemand, oder in meinem Fall ein 
bestimmtes Ereignis, sogenannt „in den Hintern treten“. Ich bin froh, war 
dem so, und hoffe, dass der Herbst richtig schön wird und ich noch ein paar 
Kilometer in der Region abspulen kann!�  Michel Vogel
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Aus dem Kirchgemeinderat

Man merkt es an den Sitzungen – die Sommermonate sind definitiv vorbei. 
Wir sind wieder voll an der Arbeit. Natürlich macht es Spass für eine so gute 
Sache zu arbeiten, trotzdem ist es manchmal auch eine grosse Last, die 
der Kirchgemeinderat trägt.

Wir sind froh, dass sich Pfarrerin Evelyne Kehrli gut eingelebt hat hier bei 
uns in der ref. Kirchgemeinde Wangen an der Aare. Ich freue mich sehr, 
mit ihr zusammen zu arbeiten. Vielleicht sind Sie auch schon auf den Ge-
danken gekommen: Wenn ich diese Frau nur mal sehen oder mit ihr reden 
könnte? Sie ist sehr umgänglich, freundlich und auch hilfsbereit. Wenn Sie 
also mal Lust haben, jemanden einzuladen, den sie noch nie eingeladen 
haben, dann machen sie doch den Sprung über den eigenen Schatten und 
laden Sie Evelyne Kehrli ein! Ob zu einem Mittagessen oder Znacht, ganz 
egal. Es wäre auf jeden Fall eine gute Gelegenheit, um mit ihr über Gott und 
die Welt zu reden.

Die intensive Suche nach meinem Nachfolger, also nach einem Präsidenten 
oder einer Präsidentin für den Kirchgemeinderat, ist bis jetzt noch erfolglos 
verlaufen. Wir sind weiter bemüht und bitten auch um Ihre Unterstützung. 

Mir scheint es wichtig, dass wir Frauen und Männer in den Kirchgemein-
derat bekommen, die ein Flair haben für die Kirche und ihre Zukunft. Es ist 
schön, dass wir bereits eine solche Person gefunden haben, die schnup-
pern und sich ein Bild verschaffen möchte, ob der Kirchgemeinderat etwas 
für sie wäre.

Sobald wir mehr wissen, melden wir uns wieder. In der Zwischenzeit ver-
bleibe ich mit viel Zuversicht für die kommenden Monate. Und bevor ich es 
vergesse: Ich bin ab 19. September an drei Wochen in Urlaub und werde 
während dieser Zeit nicht erreichbar sein.

� Fritz Bangerter, Präsident des Kirchgemeinderates

Die Suche nach einem Präsidenten/in ist weiter offen
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So erreichen Sie uns:
Pfarramt 		  Pfarrerin Evelyne Kehrli
			   Tel. 032 631 18 51, E-Mail: pfarramt@kirchewangen.ch

Sekretariat 		  Monika Petitat
			   Dienstag und Donnerstag, jeweils Vormittag
			   Alte Mühle, Tel. 032 631 11 14
			   E-Mail: sekretariat-pfarramt@kirchewangen.ch

Gemeinde-		  Dora Jäggi
helferin			  Mittwoch Vormittag, Alte Mühle, Tel. 032 631 11 14
			   E-Mail: gemeindehelferin@kirchewangen.ch

Kirchgemeinde-	 Fritz Bangerter
präsident		  Freitag, 9 bis 11 Uhr, Alte Mühle, Tel. 032 631 25 84	
			   E-Mail: praesident@kirchewangen.ch

Sigrist 			  Robert Leuenberger / Tel. 032 631 09 19

Bestattungsbeamter 	 Paul Jäggi / Tel. 079 607 00 20

Installationsfeier Evelyne Kehrli 
Am Sonntag, 30. Oktober 2011, findet ab 9.30 
Uhr in der frisch renovierten ref. Kirche die In-
stallationsfeier unserer neuen Pfarrerin Evely-
ne Kehrli statt. Dazu gehört ein Gottesdienst 
mit Amtseinsetzung, unter der Mitwirkung von 
Rolf Klopfenstein (Einsetzungspfarrer), Mar-
tin Sommer (Regierungsstatthalter), Evelyne 
Kehrli (Pfarrerin), Fritz Bangerter (Präsident 

Kirchgemeinderat) und Christine Ramseier (Lesung). Für die musikalische 
Umrahmung zuständig sein werden der Chor „al dente“, Kinder der Schule 
Wangen an der Aare und Organist Klaus Bobst. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such! Anschliessend an den Gottesdienst sind alle angemeldeten Personen 
herzlich zu einem gemeinsamen Aperitif und Mittagessen im Mehrzweckge-
bäude in Wangenried eingeladen. Dafür anmelden können Sie sich bis 17. 
Oktober, mit der diesem Chilefänschter beigelegten Karte.
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Seniorenausflug, 18. August 2011
An einem strahlenden 
Sommertag verteilten 
sich 114 Teilnehmende 
und acht Begleitper-
sonen, alle schön blu-
mengeschmückt dank 
Werner Vogel, in die drei 
Reisecars der Aare See-
land mobil AG. 

Wie immer versuchten 
die gutgelaunten Gäste 
möglichst bald das Ziel dieser Fahrt ins Blaue herauszufinden. Als der Car 
dem Wegweiser „Schwarzenburgerland“ folgte, kristallisierte sich dieses 
langsam heraus. Niemand glaubte aber, dass wir die vielen Treppenstu-
fen zum Guggershörnli ersteigen wollten! In der Hostellerie am Schwarz-
see wurden wir herzlich empfangen und, nach ein paar eindrücklichen und 
besinnlichen Worten der beiden Frauen Theresa Wegmüller und Pfarrerin 
Evelyne Kehrli, auch fürstlich verpflegt. Beim Wettbewerb erlebten wir die 
Reisenden als sehr fleissig und schlau! 25 Preise hatten wir abzugeben. 
Hier ein ganz grosses Merci an die Preisspender! Alle Teilnehmer nahmen 
auch gerne das schön gefüllte Säckli der Dropa Drogerie entgegen. Tau-
send Dank auch an dieser Stelle! 

Nach einem geruhsamen Aufenthalt am Schwarzsee begaben wir uns auf 
die Heimfahrt. Trotz einem Stau in Bern erreichten wir gesund und munter 
unsere Heimat wieder. Vielen Dank an die drei Chauffeure, die uns sicher 
und unfallfrei geführt haben. Ein wunderschöner Tag war es und wir danken 
allen ganz herzlich, die zu einem guten Gelingen beigetragen haben und 
auch den vielen grosszügigen Spendern, denn ohne sie wäre die Reise in 
diesem Rahmen gar nicht möglich!

Und jetzt suchen wir bereits ein Ziel für 2012, damit Sie sich bereits wieder 
auf einen schönen Ausflug freuen können!
� Dora Jäggi
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Spende für das Chilefänschter

Liebe Leserinnen und Leser. Infos aus der Kirchgemeinde zu erhalten 
ist wichtig. Immer wieder sehen wir, dass das Chilefänschter regel-
mässig gelesen wird. Wir können also auf Sie zählen! Ganz herzlichen 
Dank auch für alle Gaben, die im vergangenen Jahr für das Chilefäns-
chter eingegangen sind. Mit ihrem finanziellen Engagement tragen Sie 
dazu bei, dass Infos und Gedanken aus unserer Kirchgemeinde in die 
Häuser kommen. So können wir auch öffentlich wahrgenommen wer-
den – dieser Einsatz lohnt sich. So erlauben wir uns auch dieses Jahr 
wieder einen Einzahlungsschein beizulegen. 

Im Vergleich mit andern Kirchgemeinden haben wir ein kleines Bud-
get für die Öffentlichkeitsarbeit und doch wird gerade dieser Beitrag 
der Kirchgemeinde für ihre Mitglieder und die Gesellschaft geschätzt. 
Darum sind wir dankbar, dass wir immer wieder auf Sie zählen können 
und Sie mithelfen, der Kirche auch ausserhalb der Kirchenmauern ein 
persönliches Gesicht zu geben.

Ich sag es einmal ganz einfach: Vergälts Gott. 

Fritz Bangerter, Präsident Kommission für Öffentlichkeitsarbeit

Sponsorenliste Seniorenausflug 2011
Aare Seeland mobil AG, Wangen a.A. / Brechbühl Heinz, Wangen a.A. / 
Burgergemeinde Wangen a.A. / Burgergemeinde Walliswil b. Wangen / Bur-
gergemeinde Wangenried / Chäs Hütte M. Lieberherr-Jost, Wangen a.A. / 
Dr. Franz Schmitz, Wangen a.A. / Dropa Drogerie Roth, Wangen a.A. /  Ein-
wohnergemeinde Wangen a.A. / Einwohnergemeinde Walliswil b. Wangen 
/ Firma Sägesser Urs, Walliswil b. Wangen / Firma Urs Pfister, Wangen a.A. 
/ Frey Robert, Getränkehandlung, Wangen a.A. / Gärtnerei Vogel, Wangen 
a.A. / Genossenschaft MIGROS, Schönbühl / Haas Holz AG, Walliswil b. 
Wangen / Hotel Krone, Wangen a.A. / Ischi Malergeschäft, Wangen a.A. 
/ Metzgerei Ueli Lüthi, Wangen a.A. / Mobiliar Versicherungen, Herzogen-
buchsee / Pfister Transporte AG, Walliswil b. Wangen / Transportgemein-
schaft Wangen (TGW,) Wangen a.A. / UBS Wangen a.A.
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ZVIERIHÖCKplus

Dienstag, 18. Oktober 2011, 14.00 Uhr
im Saal der katholischen Kirche Wangen a.A.

Frau Marie Zürcher, ehemalige Hebamme, erzählt

Organisation: Reformierte Kirchgemeinde Wangen a.A.

Dienstag, 8. November 2011, 14.00 Uhr
im Saal der katholischen Kirche Wangen a.A.

Diashow über Wangen mit Hans Jost 
Musikalische Einlagen durch Walter Gabi

Organisation: Gemeinnütziger Frauenverein Wangen a.A.

Dienstag, 13. Dezember 2011, 14.00 Uhr
im Mehrzweckgebäude Walliswil-Wangen

Adventsnachmittag 

Organisation: Einwohnergemeinde Walliswil-Wangen

Mittwoch, 11. Januar 2012, 14.00 Uhr
im Mehrzweckgebäude Wangenried

Organisation: Landfrauenverein Wangenried

Dienstag, 21. Februar 2012, 14.00 Uhr 
im Saal der katholischen Kirche Wangen a.A.

Organisation: Landfrauenverein Wangen a.A.
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Gottesdienste
So 02. Okt. 10.00 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche

mit Pfarrer Christian Gerber

So 09. Okt. 10.00 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche
mit Pfarrer Georg Wyssenbach

So 16. Okt. 10.00 Uhr Ökumenischer Erntedankgottesdienst
im Mehrzweckgebäude Walliswil-Wangen
mit Pfarrerin Evelyne Kehrli und Theresa 
Wegmüller. Musikalische Gestaltung: 
Musikgesellschaft Walliswil

So 23. Okt. 10.00 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche
mit Pfarrerin Evelyne Kehrli

So 30. Okt. 09.30 Uhr Amtseinsetzung Pfarrerin Evelyne Kehrli
So 06. Nov. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationssonntag

mit Pfarrer Fred Palm

So 13. Nov. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Tag der Völker 
und Suppentag mit Missionsbasar
mit Pfarrerin Evelyne Kehrli, Pfarrer 
Fritz Bangerter und Dora Jäggi

So 20. Nov. 08.45 Uhr
10.00 Uhr

Ökumenische Besinnung auf dem Friedhof
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl, mit Pfarrerin Evelyne Kehrli

So 27. Nov. 09.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent
mit Pfarrer Bernard Kaufmann
Mitwirkende: Frauenchor Wangen

So 04. Dez. 09.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 
mit KUW-5. Klasse, Marianne Bangerter 
und Pfarrerin Evelyne Kehrli

So 11. Dez. 18.30 Uhr Stallweihnacht

Amtswoche:
24.09. – 11.10.2011	 Pfarrer Bernard Kaufmann	 Tel. 079 350 65 46
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Besondere Anlässe
Mi 05. Okt. 19.30 Uhr Missionsverein

in der Alten Mühle

Mi 12. Okt. 09.30 Uhr Fiire mit de Chliine
in der kath. Kirche

Do 13. Okt. 12.00 Uhr Mittagstisch für Jung und Alt
in der Alten Mühle. Bitte an- resp. abmelden: 
Tel. 032 631 11 14 oder 032 631 13 24

Di 18. Okt. 14.00 Uhr ZVIERIHÖCKplus
im Saal der kath. Kirche

Mi 02. Nov. 19.30 Uhr Missionsverein
in der Alten Mühle

Di 08. Nov. 14.00 Uhr ZVIERIHÖCKplus
im Saal der kath. Kirche

Mi 09. Nov. 09.30 Uhr Fiire mit de Chliine
in der ref. Kirche

Do 10. Nov. 12.00 Uhr Mittagstisch für Jung und Alt
in der Alten Mühle. Bitte an- resp. abmelden: 
Tel. 032 631 11 14 oder 032 631 13 24

Mi 23. Nov. 20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung
in der Alten Mühle

Mi 07. Dez. 12.00 Uhr Mittagstisch für Jung und Alt
im Mehrzweckgebäude Wangenried. 
Bitte an- resp. abmelden: 
Tel. 032 631 11 14 oder 032 631 13 24

Mi 07. Dez. 19.30 Uhr Missionsverein
in der Alten Mühle

Der Oberbipper Fotograf Samuel Sommer stellt vom 12. bis 27. November 
im Begegnungszentrum des EGW an der Rotfarbgasse in Wangen an der 
Aare ein paar seiner ausgezeichneten Natur- und Aviatikbilder aus. Die Bil-
derausstellung ist täglich von 18.00 bis 20.00 Uhr geöffnet.



Mitteilungen

10

Taufen
17. Juli Rian Agga, Wangen a.A.

Sohn von Rebekka und Brahim Agga-Reber

07. Aug. Joy Hehlen, Wangen a.A.
Tochter von Elian und Hansueli Hehlen-Leuenberger

07. Aug. Joa Hehlen, Wangen a.A.
Sohn von Elian und Hansueli Hehlen-Leuenberger

07. Aug. Jens Leuenberger, Walliswil-Wangen
Sohn von Rahel und Thomas Leuenberger-Matter

14. Aug. Leana Jara Lehmann, Wangenried
Tochter von Tamara und Silvan Lehmann-Schenk

14. Aug. Cyrill Staub, Walliswil-Wangen
Sohn von Eliane Haas Staub und Adrian Staub

Vertraue auf den Herrn von ganzem Herzen, denke an ihn auf all deinen Wegen, 
so wird er deine Pfade ebnen.                                                          Sprüche 3,5.6

Trauungen
06. Aug. Sarah und Beat Borer-Lafranchi, Winterthur

10. Sept. Esther und Thomas Buchwalder-Schreiber, 
Wangen a.A., getraut in Bannwil

10. Sept. Janine und Christoph Niffenegger-Urben, 
Walliswil-Wangen, getraut in Seeberg

Gott ist die Liebe. Wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm.
1. Joh 4,16

Abdankungen

09. Aug. Jakob Born, 1915, Wangen a.A.

Gott tröstet uns in der Betrübnis, damit wir die, welche in der gleichen Lage sind, 
auch trösten können.                                                                               2. Kor 1,4
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Claudius

Hey, liebe Frau Brötlibar! Schön, von Dir zu hören. Natürlich lese ich das 
Chilefänschter! Na ja, jetzt blöffe ich etwas, aber ganz oft habe ich es ge-
lesen. Nicht immer, das gebe ich zu. Was aber nicht heisst, dass ich mich 
nicht ganz oft in die Kirche oder in die alte Mühle geschlichen hätte. Ha, da 
staunt Ihr, gell, denn das habe ich getan! Auch eine Spinne muss sich auf 
dem Laufenden halten und darf sich nicht hängen lassen in ihrem Netz! 
Oder sagen wir es einmal so: Ich habe Euch immer im Auge gehabt! 

Eine ganz schön bewegte Zeit habt Ihr hinter Euch… Dabei ist mir in ganz 
lieber Erinnerung der Kopf von Eurem letzten Pfarrer. Kaufmann. Ein ganz 
einfacher Name für mich. Also sein Kopf, der hat’s in sich! Wahnsinn! Also 
echt, der war toll! Ha, aber was jetzt da ist, das ist ja noch viel besser für 
mich als männliche Spinne: Eine Frau! Eine echte Frau! „Claudius“, habe 
ich mir gesagt, „Claudius, da musst du dich ranhalten und deinen ganzen 
Charme sprühen lassen.“ Aber sie hat mich noch nicht einmal bemerkt, die-
se Evelyne, dabei bin ich vor ihren Füssen rumgehüpft wie blöd! 

Ich habe natürlich schon bemerkt, dass da was läuft in der alten Mühle, 
da kamen abends oft ganz viele Leute zusammen und ein grosser Mann 
namens Urs hat dann alle immer begrüsst zur Sitzung der Pfarrwahlkom-
mission (ich habe extra gut aufgepasst, das heisst echt so) und dann haben 
sie diskutiert, bla, bla, bla, (mich interessierten da mehr die Brösmeli der 
Guetzli,) und dann gab’s fix eine Versammlung und schon war Evelyne als 
neue Pfarrerin gewählt. Aha. Deshalb PfarrWAHLkommission. 

Aus zuverlässiger Quelle weiss ich, dass es bald eine grosse Feier gibt, 
wo Evelyne montiert werden soll. Ich wusste gar nicht, dass es so was 
überhaupt gibt. Ihr Menschen seid schon komisch, da montiert Ihr einfach 
die arme Evelyne… Aber diese Montage hat ja auch etwas Gutes: Es gibt 
Essen! In Wangenried! Da freue ich mich aber! Damit das klar ist: Ich werde 
mich an Fritzes Hosenbein heften oder an Dora Jägglis Jäggli hängen und 
dabei sein. Denn man muss die Feste feiern, wie sie fallen! Mal schauen, 
was diese Montage für meine Kopfstudien so hergibt. Man sieht sich doch, 
oder?
� Liebe Grüsse, Claudius
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Kollektenspiegel

Datum Betrag (Fr.) Begünstigte Institution
01.05.2011 248.80 Stiftung Schlossmatt, Wangen a.A.
02.05.2011 233.70 Alters- und Pflegeheim "Sonnegg", Huttwil
08.05.2011 154.90 Kirchliche Gassenarbeit Bern (KGB)

15.05.2011 103.90 BEJUSO, Kollekte für die 
Auslandschweizerpastoration

22.05.2011 268.25 TABEO, Tageszentrum für Betagte, Langenthal
29.05.2011 50.00 Alterszentrum "Jurablick", Niederbipp
02.06.2011 584.40 Stiftung "Theodora", Hunzenschwil
05.06.2011 802.80 Kinderkrebshilfe Schweiz
12.06.2011 186.00 BEJUSO / Pfingstkollekte
19.06.2011 110.00 Herberge Häutligen
26.06.2011 458.30 Pro Juventute / Sorgentelefon 147
02.07.2011 280.90 Kinderkrebshilfe Schweiz
03.07.2011 428.90 "Die Dargebotene Hand" Nordwest
10.07.2011 195.00 Schweizerische Berghilfe
16.07.2011 302.10 Stiftung Hilfswerk "Sternschuppe“, Zürich
17.07.2011 171.20 Alzheimervereinigung Bern
27.07.2011 150.00 Entlastungsdienst Kanton Bern
01.08.2011 1'027.25 Caritas Schweiz
06.08.2011 529.00 Kinderheim in der Mongolei
07.08.2011 246.10 Christlicher Friedensdienst, Bern
09.08.2011 529.00 Oberaargauisches Pflegeheim Wiedlisbach
14.08.2011 311.15 Stiftung Hilfswerk „Sternschuppe“, Zürich
21.08.2011 576.95 HEKS-Regionalstelle Bern
28.08.2011 120.30 BEJUSO Bibelsonntagskollekte

Mai bis August 2011
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Aus der Pfarrküche

Der Herbst ist in unsere Gegend eingezogen. Und damit auch die Jahres-
zeit mit den unfassbar schönen Sonnenaufgängen, der klaren Fernsicht 
und den bunten Farben. Vieles gibt es in dieser Zeit zu schauen, zu erbli-
cken, zu geniessen – allem voran die Natur. Die Natur, die sich uns noch-
mal in ihrem schönsten Kleid präsentiert und in der es überall noch etwas 
zu sehen und zu entdecken gibt. 
Vieles sehen und erleben wir in einem Jahr, in einem Jahrzehnt, in einem 
Leben. Auch ich habe in der kurzen Zeit, die ich nun in Wangen bin, schon 
viel gesehen und erlebt. Und ich bin gespannt, was dieser Herbst uns noch 
zeigen wird. Wir feiern den Erntedankgottesdienst; meine Amtseinsetzung, 
zu der Sie alle herzlich eingeladen sind; der Tag der Völker mit anschlies-
sendem Suppenessen  - und dann steht auch schon die Adventszeit vor 
der Türe. Vieles gibt es in den nächsten zwei Monaten zu sehen und zu 
erleben.
Aber auf etwas bin ich ganz ausserordentlich gespannt: die Renovation der 
Kirche. Momentan ist es schwierig zu erkennen, wie es schlussendlich aus-
sehen soll. Manchmal sticht mich die Neugierde und ich werfe einen Blick 
in die Kirche hinein. Was man im Moment dabei erblickt, ist eine Baustel-
le: aufgetürmte Kirchenbänke und deckenhohe Gerüste, Abdeckfolie und 
Farbkübel. Ich freue mich – und Sie bestimmt auch? – bald die innen neu 
renovierte Kirche anschauen zu können. 
Wir können unseren Blick aber auch noch weiter schweifen lassen. Wir 
können unseren Blick weiten auf Gefühle in uns, auf Stimmungen zwischen 
uns Menschen und auf unsere Beziehung zu Gott. Im Psalm 34,6 steht: 
Blickt auf zu ihm, so wird euer Gesicht leuchten. Ich bin überzeugt davon, 
dass wir zufrieden werden und unser Gesicht leuchten wird, wenn wir un-
seren Blick ab und zu von den alltäglichen Dingen abwenden und dafür 
zu Gott aufblicken. Er ist der, der uns kennt und uns liebt, mit all unseren 
Ecken und Kanten. Getrost und vertrauensvoll können und dürfen wir uns 
an ihn wenden, zu ihm aufblicken und seine Zuneigung entgegennehmen 
und geniessen. Ich wünsche uns allen, dass wir diesem Aufblicken zu Gott 
immer wieder Raum geben, damit unsere Gesichter auch immer wieder 
leuchten. � Evelyne Kehrli

sehen – blicken - schauen
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Oekum. Gottesdienst 1. August
Am 1. August 2011 fand auf dem Inseli in Wangen an der Aare bei wunder-
barem Wetter der traditionelle Oekumenische Gottesdienst zum Schweizer 
Nationalfeiertag statt. Für stimmige Musik sorgte der Posaunenchor Neu-
haus-Ochlenberg.
� Fotos: Röm.-kath. Pfarrei Wangen-Niederbipp
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Wir laden Sie herzlich ein zum 

Ökumenischen Erntedank-Gottesdienst

Sonntag, 16. Oktober 2011, 10.00 Uhr 
im Mehrzweckgebäude in Walliswil-Wangen

Mitwirkende: 	 Pfarrerin Evelyne Kehrli, Theresa Wegmüller, 	
		  Musikgesellschaft Walliswil

					     anschliessend Apéro und 
					     Gemüseverkauf

					     Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

					     Mitfahrgelegenheit:
					     Wangen a.A.: 	09.30 Uhr, ref. Kirche
					     Wangenried:	 09.30 Uhr, Schulhaus
 					     und Linde

Gottesdienst zum Tag der Völker

Dieses Jahr laden wir zu einer besonderen Aktion ein. 
Weihnachtspäckli sind gefragt für Menschen in 
Ländern die unsere Hilfe brauchen. 

Gottesdienst, 13. November 2011, 09.30 Uhr 

anschliessend Suppenzmittag und Missionsbasar 
in der Alten Mühle und im Wagnerhaus

Erntedankgottesdienst / Tag der Völker


